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Schuljahr 2024-2025 

 

Wir sind bunt und das ist gut so! 

 

 

 

 
Die SMV-Kids der Oberwaldschule 
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Warum SMV  KIDS 

Ella (3a), Jan (2a), Lilli (2a) 

 

 

 

 

Die SMV brauchen wir, um die Probleme der Schule zu besprechen oder 

um Ideen zu gestalten. Manchmal sind es auch Probleme, die viel zu groß 

sind für den Klassenrat, wie z.B. das Fußball-Problem.  Dann werden 

gemeinsam in der SMV für die ganze Schule nach Lösungen gesucht! 

 

Die SMV wählt auch den Schulsprecher und die Schulsprecherin, 

die an wichtigen Terminen die Schule und die SchülerInnen vertreten, wie 

zum Beispiel beim Baumpflanzen. Die SMV macht auch die Schülerzeitung. 

Die SMV trifft sich regelmäßig und genau wie der Klassenrat bespricht 

sie Ideen und Themen der Schule. Die SMV kümmert sich um alles, was 

die ganze Schule betrifft. Es werden Ideen gesammelt, Probleme 

besprochen und nach Lösungen gesucht! Oft werden diese aus dem 

Klassenrat mitgebracht. 

Wir wollen, dass die Pausenklingel repariert wird.  
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Interview! 
Luca (3a), Ella (3a), Jan (2a), Lilli (2a) 

 

Hast du Erfahrung mit der OWS? Ist dir 

was aufgefallen, was besonders war oder 

ist? 

- Das Schlittschuhfahren (Luca 3a) 

- Viele Ausflüge (Tamin 4a) 

- Dass wir viele neue Regelungen haben,  

zum Beispiel für den Roten Platz. (Julen 3a) 

- Die Schule ist für mich besonders, weil die Kinder zwar oft Streit 

haben, aber sie haben auch nette Seiten, dass die Kinder auch höflich 

zu mir sind und ich auch höflich zu ihnen bin. Das finde ich besonders. 

(Sofia 4b) 

- Dass die Kinder sich jedes Jahr verändern und sich immer mehr an 

Regeln halten. (Ella 3a) 

- Das Landschulheim war das Beste, was es gibt. (Tim 4b) 

 

 

Was magst du an der OWS? 

- Das Schwimmengehen (Tamin 4a) 

- Ich mag die Lehrer, weil sie so nett sind. Ich finde den Pausenhof gut 

mit vielen Pflanzen (Olivia 3b) 

- Dass wir immer mal wieder Ausflüge machen, wie z.B. 

Schlittschuhfahren (Julen 3a) 

- Dass die meisten Kinder nett miteinander umgehen. (Tim 4b) 

- Dass sich der Schulleiter auch um die Kinder kümmert. Sie haben Spaß 

miteinander und ich denke auch Herr Heiler und Frau Allin mögen die 

Kinder und zeigen deshalb Freundlichkeit (Sofia 4b) 

- Ich mag eigentlich alles. (Ella 3a) 

- Dass hier meine Freunde sind und hier viele nett sind (Philipp 3b) 

- Alles. Dass wir tolle Lehrer haben und dass ich viele Freunde 

kennengelernt habe. (Lamija 4a) 
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Was willst du ändern? 

- Weniger Streit (Tamin 4a) 

- Dass es weniger Streit gibt und dass die Schüler und Schülerinnen 

miteinander richtig nett sind und gut miteinander umgehen (Olivia 3b) 

- Dass wir weniger Streit haben (Julen 3a) 

- Im Moment würde ich nichts ändern (Sofia 4b) 

- Im Moment gerade nix (Philipp 3b) 

- Garnichts (Lamija 4a) 

- Ich würde gerne ändern, dass die Klingel 

repariert wird. (Ella 3a) 

- Im Moment nix (Tim 4b) 

- Den Kioskverkauf (Luca 3a) 
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Schülersprecherwahl 
Marie (2b) und Merle (2c) 

 

Die SMV-Kids lösen zusammen die Probleme der Schule, aber sie 

brauchen jemanden, der die Themen zum Direktor bringt. Also haben wir 

einen Schulsprecher und eine Schulsprecherin gewählt. Alle aus der 

dritten und vierten Klasse, die gerne SchulsprecherIn werden wollten, 

durften sich vorstellen und sagen, wieso sie gerne Schulsprecher werden 

wollten und warum wir sie wählen sollten. 

Jeder hat einen Zettel bekommen und durfte zwei Namen auf den Zettel 

schreiben - einen Jungen und ein Mädchen, die sich zur Wahl gestellt 

haben. Dann haben 

Frau Woldrich und 

Frau Himmelmann 

eine Strichliste 

gemacht und die 

Zettel 

ausgewertet. Das 

war spannend. 

Tamin (4a) und 

Olivia (3b) bekamen 

die meisten 

Stimmen und sind 

so Schülersprecher 

und 

Schülersprecherin 

geworden. 

Die Schulsprecher 

haben die Aufgabe, die Themen dem Direktor zu bringen. Sie müssen sich 

trauen vor der ganzen Schule zu sprechen, denn bei der Vollversammlung 

am 14.Juli 2025 stellen sie die Arbeit der SMV aalen vor. Auch bei der 

Schulkonferenz vertreten sie die SMV-Kids.  

Da sind sonst nur LehrerInnen, Eltern und die Schulleitung. Einmal im 

Jahr haben die SchülersprecherInnen eine Baumpflanzaktion gemacht. 
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Die Vergangenheit der OWS 
Sofia (4b), Annabelle (2b), Merle (2c)  

 

Die Oberwaldschule wurde 1965 erbaut. 

Früher war sie eine Grund-und Hauptschule.  

 

Damals war das Hauptgebäude die 

Hauptschule (später Werkrealschule).  

 

Die Grundschule war im 

Nebengebäude. Das ist noch viel 

älter und wurde schon 1908 

gebaut. Es gab noch keinen Kiosk. 

 

Neben dem Hauswirtschaftsraum 

und dem Technikraum gab es noch 

einen Computerraum.  

 

Seit dem Schuljahr 2022/2023 ist 

die OWS eine reine Grundschule. 

 

Heute ist es nur noch eine Ganztagsschule-Grundschule, in Wahlform. Es 

gibt zehn Regelklassen und  eine Grundschulförderklasse. 

 

Die Schule bietet an: Ergänzende Betreuung, Ferienbetreuung und Hort. 
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Interview mit Herrn Diso (Hausmeister) 

- Warum wolltest du hier arbeiten? 

Herr Diso antwortete: ,,Ich war hier selbst mal 

Schüler. Mir hat es hier so gut gefallen, dass ich 

mir vorstellen konnte hier zu arbeiten.“ 

 

 

Essensverkauf am Kiosk 
Marie (2b) und Lias (2c) 

 

Uns ist wichtig, dass nicht mehr so viel Süßkram verkauft wird. Die 

Schulsprecher*innen haben mit Herrn Diso gesprochen. Wir sind jetzt 

zufrieden, denn Herr Diso gibt keine kostenlosen Bonbons mehr und keine 

anderen süßen Sachen mehr kostenlos an uns Kinder weiter. Es gibt mehr 

gesunde Sachen wie z.B. Körnerbrötchen. Süßes gibt es nur noch an einem 

Tag und zwar am Mittwoch. Wir finden es toll, dass Herr Diso sich dran 

hält und sind zufrieden mit dem Ergebnis. 

 
Marie und Lias vor dem geschlossenen Kiosk. Er ist aber in jeder Pause offen und 

Herr Diso verkauft Vesper.  



  10 

 

Mottotage zu Fasching 
Lias (2c) und Marie (2b) 

 

Es gibt drei Tage, an denen wir Kinder verkleidet in die Schule kommen 

dürfen. Dafür gibt es Mottos. Verschiedene Vorschläge für 

Verkleidungen wie z.B  Berufe, Pyjama und Tiere wurden von der SMV 

Kids gesammelt. 

Alle Klassen durften mit zwei Punkten abstimmen, welches Motto sie 

wollten. Wer will durfte verkleidet kommen, man musste nicht. 

Nicht alle haben mitgemacht. Trotzdem waren die Mottotage sehr schön.  

Auch LehrerInnen haben mitgemacht. Sogar Herr Heiler und Frau Allin. 

Wir haben gemeinsam gesungen und Musik ist gelaufen. 
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Wir SMV-Kids oben und unten die ganze Schule.  
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Die Baumpflanzaktion 

Klimaneutrale Schule – Wir machen mit 

Olivia (3b) 

Im Frühjahr gab es eine Pflanzaktion in der Fritschlach im Garten-

Lernort. Diese wurde vom Amt für Hochbau und Gebäudewirtschaft der 

Stadt Karlsruhe organisiert. Es wurden 70 Bäume gepflanzt. 

Es waren mit dabei die Gründerinnen von „Urbane Gärten“, Carmen Donet 

und Lena Widmann, sowie die Projektleiterin Ariane Kropp, 15 

Schülerinnen und Schüler und ein paar Eltern. Von der OWS nahmen 

Olivia und Tamim an dem Projekt teil. 

Wir halfen beim Umgraben der Erde und Setzen der Bäume. Wir haben 

Apfelbäume, Erlen und andere Bäume gesetzt. Es wurde viel erklärt, z. B. 

wie eigentlich ein Baum gepflanzt wird oder worauf man beim Einpflanzen 

achten muss. Die Bäume wurden gepflanzt für ein Projekt namens 

„Klimaneutrale Schule – Wir machen mit!“, an dem 47 Schulen teilnehmen. 

Dadurch, dass wir ganz viel Energie in der Schule gespart haben, können 

wir mit den Bäumen der Natur etwas zurückgeben. 

Der Tag hat viel Spaß gemacht und wir haben einiges über Bäume gelernt. 

 

 

Auch an der 

OWS haben 

wir viele 

Bäume im 

Schulhof und 

sogar im 

Schulgarten. 
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Die Mitspielbank 

Olivia (3b), Lamija(4a) 

Wir wollen eine Mitspielbank, damit alle Kinder in den Pausen Spaß haben. 

Die Mitspielbank ist dafür da, dass Kinder nicht alleine spielen müssen. 

Ein Kind, welches gerade alleine ist, kann sich auf die Bank setzen und 

warten. Wenn ein anderes Kind zu der Bank kommt und mit jemandem 

spielen will, dann können die beiden zusammen spielen. 

Die Bank muss noch gestrichen werden. Das werden die SMV-Kids 

übernehmen dürfen und dann soll sie im Schulhof aufgestellt werden. 

Mit der Mitspielbank kann man auch neue Freunde finden, aber vor allem 

Kinder zum Mitspielen. Wir wünschen uns, dass die Mitspielbank gut 

ankommt und von den Kindern genutzt wird. 

So eine Bank möchten wir schön und bunt anmalen. 
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Fußball Regelung Roter Platz 

Interview mit Philipp 3b und Julen 3a 

 

- Warum wurde das Thema wieder neu besprochen? 

Julen: Ich hab das Gefühl, es kam früher öfter zu Streit, weil wir 

früher nicht so ehrlich waren, als nur eine Klassenstufe zusammen 

gespielt hat.  

Philipp: Da wollten wir immer die Besten sein und es gab arge 

Konkurrenz a gegen b. 

- Wie habt ihr darüber mit den Kindern in eurer Klasse 

gesprochen? 

Julen: Ich hab die Kinder, die Fußball spielen gefragt, welche 

Vorschläge sie haben um fairer zu spielen. Dann waren wir auch mit 

ein paar Kindern bei Frau Himmelmann und haben dort auch nochmal 

darüber gesprochen. Danach haben wir uns geeinigt, wie es gehen 

könnte 

Philipp: Bei uns in der Klasse haben wir manchmal gefragt und es 

war sehr kompliziert. Und dann wusste ich nicht wirklich was ich 

machen sollte. Manche wollten die alte Regelung behalten, manchen 
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war es egal und andere wollten die neue Regelung. Dann hab ich bei 

der SMV Sitzung einfach für das gestimmt was wahrscheinlich am 

wenigsten Streit gibt. 

- Was war schwierig? 

Julen: Was zu finden, was für alle okay ist, weil andere Klassen 

wollten eine andere Regelung. Und dann haben wir versucht eine 

Regelung zu machen, die für alle okay war.                                          

Phillip: Ja, ich finde auch das war so. Bei uns wollten mehr die Alte 

und in der vierten wollten viele die Neue. 

- Wie seid ihr auf die neue Regelung gekommen und was hat euch 

dabei geholfen? 

 Julen:Viele Vorschläge machen, viel drüber reden und immer   

wieder abstimmen. 

- Wie klappt die neue Regelung? Wie zufrieden seid ihr? 

Julen: Ich finde die eigentlich ganz okay, aber wenn man mit der 

Vierten spielt, wollen die immer gegen uns spielen und dann ist es 

öfter auch mal unfair. 

Philipp: Ich würde sagen, dass die neue Regelung ganz gut ist. Es 

gibt immer noch ein bisschen Streit, aber seltener. Einige sagen die 

alte Regelung war besser. Aber sonst ist sie eigentlich sehr gut. 
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Witze-Seiten 
Tim Sch. 4b und Tamim 4a                       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Felix kommt nach Hause. Sein Vater fragt ihn: „Na, wie war die 

Klassenarbeit? Wie viele Aufgaben kamen dran?“ 

„Nur zehn“, antwortet Felix.  

„Und wie viele“, will der Vater wissen, „hast du falsch?“  

Felix erwidert: „Nur eine einzige.“ „Super!“, ruft der Vater.  

„Wie ging‘s mit den anderen Aufgaben?“ 

„Zu denen bin ich leider nicht gekommen.                 

 😆 

 

Was ist süß und läuft durch die Wüste?  

       

 

Wie schummelt ein Gespenst bei Klassenarbeiten? 

 

 

 

 

Das Karamel 

Es benutzt einen Spukzettel. 

Spukzettel.�
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Woher hat das Handy seinen Namen? 😂 

„Herr Doktor, ich brauche dringend eine Brille.“ 

„Das glaube ich ihnen auf‘s Wort. Das hier ist nämlich eine Dönerbude.“ 

 

 

Olli Kahn macht Kreuzworträtsel. Der beste Torwart mit vier 

Buchstaben? 

Olli will „ich“ hinein schreiben und merkt, dass „ich“ nur drei 

Buchstaben hat. Nach endlosem Überlegen fragt er seine Frau. 

Die meint „du“! Aber nach kurzem Ausprobieren merkt Olli, dass 

auch „du“ nicht passt. Schließlich legt er das Kreuzworträtsel 

bei Seite. Als er abends im Bett liegt schießt er plötzlich hoch 

und meint:  

„Liebling, jetzt weiß ich die Lösung. Die meinen „MICH“!        😆     

 
 

Es sind 50 Steine in einem Flugzeug. Ein Stein fällt raus. Wie viele Steine 

befinden sich noch im Flugzeug? 

 

 

 

 
Wie bekommt man einen Elefant mit drei Schritten in einen Kühlschrank?  
 

 
 

Wie bekommt man eine Giraffe mit vier Schritten in einen Kühlschrank? 

 

 

„Handy“ kommt aus dem Schwäbischen, denn es war ein Schwabe, der beim 

Betrachten seines ersten Mobiltelefons fragte:„Hän die koi Schnur dazu gegäbe? 

Es befinden sich noch 49 Steine im Flugzeug. 

Kühlschranktür auf, Elefant rein ,Kühlschranktür zu. 

Kühlschranktür auf, Elefant raus, Giraffe rein, Kühlschranktür zu. 



  18 

Wer kommt nicht zur Party des Löwen? 

 

 

 

 

 

 

 

Hans will über einen Fluss. Aber warum fressen ihn die Krokodile nicht 

auf?      

     

 😆 

Warum fällt Hans doch ins Wasser? 

😂 

 

 

Geht Häschen zum Beamten eines Polizeireviers und fragt:  

„Haddu Vollmacht?“ Daraufhin antwortet der Beamte: „Ja!“  

Erwidert Häschen: „Muddu Hose wechseln!“    

 

Alle Kinder essen Honig, nur nicht Sabine, die isst die Biene. 

Alle Kinder fahren Straßenbahn, nur nicht Sabine, die hängt an der 

Schiene. 

 

Alle Kinder stehen vor der Klippe, nur nicht Peter, der geht noch ein 

Meter. 

Unten steht der Jochen, der sammelt die Knochen. 

 

Der Lehrer verkündet der Klasse: „Wer mir meine Frage richtig 

beantwortet, darf sofort gehen!“ Er dreht sich um und grübelt, welche 

Frage er den Schülern stellen könnte. Plötzlich trifft ihn ein 

Papierflieger am Hinterkopf. Da schreit er: „Wer war das?“ Antwortet 

Fritzchen: „Ich und Tschüss!“  

 

Die Giraffe, weil sie im Kühlschrank ist. 

Weil sie auf der Party des Löwen sind. 

Weil ihm der Stein aus dem Flugzeug auf den Kopf gefallen ist. 



  19 

Welches Wort wird immer falsch geschrieben? 

 

 

 

 

Mein alter Mathelehrer war gestern bei mir am Bankschalter und wollte 

250 abheben. Da hab’ ich ihn erstmal gefragt:„250 was? Äpfel? Birnen?“ 

 

 

Fragt der Deutschlehrer: „Anton, kannst du mir eine Stadt in 

Deutschland nennen?“ Meint Anton: „Ja, welche denn?“ 

 

 

 

 

Sagt Jochen zu seinem Freund: „Meine Stelle als Leuchtturmwärter bin 

ich los.“ „Warum denn?“ „Ach, ich wollte Strom sparen und habe 

immer das Licht ausgemacht, wenn ich ins Bett gegangen bin.“  

😆 

 

 

 

 

 

Was machen Tiere in einer Disco? 

😅 

 

 

Was ist rot und hat drei Ecken? 

 

 

Und was ist grau und hat drei Ecken? 

Das Wort  „falsch“ 

Sie discotieren 

Ein rotes DreiEck 

Der Schatten vom roten Dreieck 


